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Die adelige Familie von Hoevelich in Lohmar
Berichtigung und Ergänzung des Beitrages in Heft 21, Februar 2008, S. 30-36

von Hans Dieter Heimig

Seite 31, Stammbaum: In der 3. 
Generation wird Heinrich von 
Hoevelich als verheiratet mit Maria 
Johanna Neuhoff, genannt Ley be-
schrieben. Das muss aber schon 
seine 2. Ehe gewesen sein, denn 
zwischen 1585 und 1595 wird er 
als verheiratet mit Num von Orsoy 
genannt.

Seite 32, linke Spalte, 3. Abschnitt, 
Zeile 15: Die eingefügte Klammer 
hinter „geschickt“ muss in Zeile 
18 hinter „des Amtsmannes von 
Hövelich“.

Seite 32, linke Spalte, 4. Abschnitt, 
Zeile 2 erstes Wort muss Sand statt 
Gnad heißen.

Seite 33, linke Spalte, 1. Abschnitt, 
Zeile 3, hinter -berg „von 1585-
1595“ einfügen.

Seite 33, linke Spalte, 2. Abschnitt, 
die letzten Satz streichen und wie 
folgt ersetzen: Er wohnte auch nicht 
in Lohmar, sondern in Bergisch 
Gladbach“ anfügen.

Seite 35, rechte Spalte, 1. Abschnitt, 
Zeile 18, der beginnende neue Satz 
muss heißen „Die Kinder von Jost 
Max (gest. 1693) veräußerten Burg 
und Bachhof zwischen 1693 und 
1698 an die Eheleute de Groote“.

Seite 36, mittlere Spalte, An-
merkung 20 erweitern um „In der 

Liste des Rittergerichts zu Opladen 
vom 27.7.1612 wird der Junker 
Heinrich Hoevelich vom Bachhof 
zur Ritterschaft gehörig erwähnt.“
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Zum Beitrag Hans Warning in Heft 
21, Seite 21 sagt Helene Klug geb. 
Burger, dass das Foto nicht nach 
1945, sondern vor 1935, wahr-
scheinlich 1933 datiert werden 
muss.




